
 
Koritnica Festung Kluže bis zur Mündung   

in die Soča 5km fahrbar ab 5m³ 

 
Die Koritnica ist ein kleiner Nebenfluss der Soča und eine echte Perle für alle Packrafter. 

Viele Paddler empfinden die Natur auf diesem kurzen Flussabschnitt sogar als noch schöner 

und einzigartiger als die der Soča selbst. Die Lage direkt am großen Camping-Platz ist ideal 

und auch wildwassertechnisch ist die Koritnica herausfordernd und abwechslungsreich. Auf 

dem kurzen Abschnitt ab der Festung Kluže gelten wie auf der Soča Befahrungsregeln. 
 

Die Einstiegsstelle unterhalb der Festung Kluže kann mit einer sehr schönen ca. 1,5-2h Wanderung 

ab Camp Liza erreicht werden. Hierzu wird die Koritnica über die Hängebrücke am Campingplatz 

überquert und die Wanderung erst ein kleines Stück an der Soča, dann in Richtung der kleinen 

Ortschaft an der Kal-Koritnica fortgesetzt. 

Von hier aus geht es weiter über Feldwege flussaufwärts, immer in einem gewissen Abstand zum 

Fluss, bis ein Bauernhaus erreicht wird. Hier wird die Koritnica zum zweiten Mal gequert und der 

Fußweg verläuft nun direkt am Fluss, bis die Einstiegsstelle unterhalb der unfahrbaren Koritnica 

Klamm erreicht wird. 

Ein Aufstieg und eine Besichtigung der Festung Kluže, sowie der höheren Befestigungsanlage, sind 

jedem geschichtlich interessierten Paddler zu empfehlen und sehr informativ. Zudem kann von der 

Straßenbrücke ein Blick in die imposante Klamm geworfen werden. 

Nach dem Einbooten kann der untere Klammteil bei niedrigeren Wasserständen außerdem durch 

Hineinpaddeln besichtigt werden. 

Nach nur zwei kleineren Schwällen und wenigen Metern zum Einpaddeln, startet die Koritnica-

Befahrung mit einer kurzen Klammstrecke. Die sehr enge Klamm sollte vor der Befahrung auf 

Hindernisse überprüft werden, und ist von der Schwierigkeit mit WW III einzuordnen. Der 

Eingangsschwall sowie kleine Presswasser und Wirbel fordern den geübten Packrafter jedoch nicht 

übermäßig. Nach unserem Wissen sind die Klammwände leicht unterspült, jedoch nicht siphoniert. 

Nach der aufregenden Klammbefahrung, gönnt die Koritnica dem Paddler eine kurze Pause und 

Zeit die Natur bei leichtem Wildwasser mit mäßiger Verblockung (WW I-II) zu genießen. 

Auf den unteren 3,5km der Koritnica nehmen die Schwierigkeiten wieder kontinuierlich zu (WW 

II-III). Bei mittlerer Verblockung lassen sich alle Schwälle gut vom Packraft aus einsehen und viele 

Stellen laden zum Spielen ein. Im engen Flussbett lassen sich ausreichend Kehrwasser anfahren, die 

Platz für 2-3 Packrafts bieten. 

Den Abschluss der Fahrt bildet der Mündungskaterakt (WW III), der dem Paddler nochmals eine 

gute Linienführung abverlangt und zu Übungszwecken oft mehrmals befahren wird. Der Ausstieg 

erfolgt dann rechtsufrig direkt am Campingplatz. 

 

Unsere Befahrungstipps für diesen Soča Abschnitt 
 

– Eine feste Spritzdecke oder ein selbstlenzendes Packraft sind empfohlen 

– Wandert zum Einstieg und besichtigt die höhergelegenen Festungsanlagen von Kluže 

– Paddelt von unten in die unfahrbare obere Klamm hinein 

– Plant Zeit zum Verweilen ein und wagt den Sprung ins kristallklare, eiskalte Nass, oberhalb 

des Einstiegs 

– Überprüft die kurze, enge Klammstrecke auf Hindernisse 



– Gute Linienführung und gezieltes Anfahren von Kehrwassern sollten geübt sein 

Karteikartenformat               
            
Einstieg: Unterhalb Festung Kluže        
Distanz: 5km          
Dauer: 1-2h          
Schwierigkeiten: Enge Klamm mit teilweise Unterspülten Wänden (Umtragung links möglich), 

Enges Flussbett, mittlere Verblockung und Katerakte bis WW III    

Landmarks: obere Klamm, Festung Kluže, kurzes Klammstück, Pegelanlage bei 2,5km,   

Mündung in die Soča mit angrenzendem Campingplatz      

Ausstieg: rechtsufrig nach Mündung in die Soča           

 


